
        

Gemeinsam für andere
Mit nur wenigen Stunden in der Woche können auch Sie 
Gutes tun! Sind Sie dabei?

Wenn Sie

Menschen kennen lernen möchten, 
Ihre eigene soziale Kompetenz erweitern wollen, 
im Team Gemeinschaft erleben möchten, 
etwas dazulernen möchten, 
Fähigkeiten weitergeben und Verantwortung tragen 
wollen,

dann sollten Sie uns ansprechen!

•
•
•
•
•

Weitere Informationen
Wenn Sie mehr über unsere Diakonie erfahren  
wollen, dann finden Sie uns im Internet unter 
www.die-diakonie.org. 

Die Diakonie Rantzau-Münsterdorf
Die Diakonie ist der soziale Dienst der evangelischen 
Kirche. Der Glaube an Jesus Christus und die Nächsten-
liebe gehören eng zusammen. Deswegen unterstützen 
und beraten wir Menschen – unabhängig vom sozialen, 
kulturellen und religiösen Hintergrund. Die Diakonie 
Rantzau-Münsterdorf hat ihren Hauptsitz in Elmshorn, 
Außenstellen gibt es in Barmstedt, Glückstadt und 
Itzehoe. Der Aufbau in Wilster ist geplant.

Hier erfahren Sie mehr
Kommen Sie zu uns oder rufen Sie uns an, wir informie-
ren Sie gern!

Elmshorn

Barmstedt

ItzehoeWilster

Glückstadt

Diakonie Rantzau-Münsterdorf · Sozialberatung
Alter Markt 16 · 25335 Elmshorn
Sie erreichen die Sozialberatung im Diakoniecafé
Mo – Do (10 – 17 Uhr) und Fr (10 – 13 Uhr)
Tel. (0 41 21) 9 07 92 51 · Fax (0 41 21) 9 07 92 91
Mail: sozialberatung@die-diakonie.org

Gemeinsam für andere
Ehrenamt in der Diakonie 
– sind Sie dabei?



	 kompetent

zuverlässig

	 	 nah

Freiwillig helfen – wie wär‘s mit Ihnen?

Unterstützen Sie uns!
Wir freuen uns über jede helfende Hand! In einem 
Vorgespräch 

informieren wir Sie über unsere Arbeit 
besprechen gemeinsam mit Ihnen Ihre Fragen und 
stimmen den Zeitaufwand mit Ihnen ab.

Schon mit einigen Stunden in der Woche können Sie 
Menschen etwas Gutes tun. 

Und das erhalten Sie!
Anerkennung für Ihre Arbeit
Unterstützung durch unsere professionellen  
Mitarbeiter/innen
Kontakte zu interessanten Menschen
Kostenlose Fortbildungen
Ein Ehrenamts-Zertifikat

•
•
•

•
•

•
•
•

In der Kleiderkammer
Wir suchen Freiwillige, 
die Kleidung annehmen, 
ausgeben und diese nach 
Größe sortieren. Wer uns in 
diesem Bereich unterstüt-
zen möchte, sollte Sinn für 
Ordnung  haben. 

Im Diakoniecafé
Im Diakoniecafé kommen 
Menschen zusammen, die  
Geselligkeit und das  
Gespräch suchen. Wir  
organisieren verschiedene 
Unterhaltungsprogramme 
und dafür  brauchen wir im-
mer wieder Unterstützung. 
Hätten Sie Lust und Zeit, 
einmal wöchentlich eine 
Aufgabe zu übernehmen?

Das können Sie tun
Unsere Diakonie bietet viele Möglichkeiten, ehrenamt-
lich tätig zu werden. Sagen Sie uns, was Sie besonders 
gut können. Es gibt verschiedene Möglichkeiten, andere 
zu unterstützen:

Beim Winternotprogramm
Wir unterstützen Menschen, 
die im Winter wohnungslos 
sind. In einer Wohnung finden 
die betroffenen Menschen 
eine Bleibe. Unsere freiwilli-
gen Helfer/innen öffnen und 
schließen die „Pforten“ und 
sehen nach dem Rechten.

In der Bahnhofsmission
Wir geben Auskünfte, helfen 
beim Ein-, Aus- und Umstei-
gen, organisieren Rollstuhl 
oder Hebebühne. Schon mit  
einer Vier-Stunden-Schicht 
– ob einmal oder mehrmals in 
der Woche – können Sie unsere 
Arbeit unterstützen. 

Angela Mayer (52 J.), Kleiderkammer
„Zu Hause würde mir nur die Decke auf den Kopf 
fallen. Hier lerne ich viele Menschen kennen und  
Kleidung zu sortieren, macht mir einfach Spaß. Ich 
höre den Menschen zu und freue mich, wenn ich  
ihre Wünsche erfüllen kann.“

Werner Plume (64 J.), Bahnhofsmission
„Ich helfe gern Menschen, die orientierungslos sind 
und nicht wissen, wie sich auf unserem Bahnhof 
zurechtfinden sollen. Dann gehe ich abends zufrie-
den nach Hause und weiß, dass ich etwas Sinnvolles 
geleistet habe.“

Harald Hoffmann (63 J.), Winternotprogramm
„Seit zwei Jahren kümmere mich um obdachlose 
Menschen. Wir sind ein gutes Team, unter uns Ehren-
amtlichen herrscht eine hervorragende Stimmung. 
Das schätze ich besonders.“


